
Relegationsspiel 1. Kreisliga am 27.04.2009 in Chieming

TuS Kienberg : SV Surberg

In der gut besuchten Sporthalle des TSV Chieming kam es zum 
spannenden Aufeinandertreffen des 8. der 1. Kreisliga gegen 
den Sieger der am 24.04.2009 ausgetragenen Partie Surberg : 
Trostberg II (9:5). Die Zuschauer erlebten ein spannendes, vom 
Verlauf her abwechslungsreiches Relegationsspiel, in welchem 
beide Teams ihre Chancen hatten. Schließlich setzte sich der 
Erstkreisligist mit 9:6 durch. 

19:30 Uhr: 
Die Begegnung beginnt

Die Doppel zu Beginn des „Qualifikationskampfes“

Die Surberger Doppel 1 und 2 starten gleich furios. In beiden 
Anfangsbegegnungen geht der Zweitkreisligist mit 2:1 Sätzen in 
Führung. Gerl/Kohler standen gegen das Kienberger Doppel 
Buchner/Erl kurz vor dem Sieg:



In beiden Doppelbegegnungen ging es zeitgleich in den fünften 
Satz:

Beide Kienberger Doppel zeigten dann Nervenstärke und 
gewannen diese Sätze knapp.

Zwischenstand:



Das Spiel der Doppel 3 ging dagegen klar an Kienberg. Nur 
kurzzeitig im dritten Satz konnte bei Surberg Hoffnung 
aufkeimen.

Kienberg zog damit – vorentscheidend? – davon:

In den nun folgenden Begegnungen des vorderen Paarkreuzes 
standen sich 

Gregor Steinberger und Frieder Kohler
sowie

Christian Richter und Michael Gerl
gegenüber. Bei „normalen“ Spielverlauf konnte Kienberg nun 
schon „den Sack zumachen“. Ein 5:0 wäre mehr als die halbe 
Miete. Nach den Überraschungen in den Doppeln, zunächst die 
2:1-Führungen von Surberg, dann aber alle drei Spiele an 
Kienberg, folgten nun die nächsten „Knaller“:



Kohler
gewinnt den 
ersten Satz 
gegen 
Steinberger!

Kohler 
gewinnt 
auch den 
zweiten 
Satz!

Steinberger 
kommt 
zurück und 
gewinnt 
Durchgang 3



Steinberger
hat bei 10:9 
und eigenen 
Aufschlag 
Satzball! 

Kohler
behält 
jedoch die 
Nerven.



Gerl liegt nach zwei Sätzen 0:2 gegen Richter zurück.

Gerl führt im dritten relativ klar 
mit 10:6. Richter kämpft sich 
wieder heran: 10:10. 

Gerl gewinnt.

Ähnlicher Verlauf im vierten Satz. 
Wieder kämpft sich Richter auf 10:10 
heran. 

Gerl gewinnt erneut.  2:2 nach Sätzen



Zwischenzeitlich läuft an der 
anderen Platte die Begegnung 
Buchner gegen Schaffner. 
Diese geht 3:0 zugunsten 
Kienbergs aus.

Der fünfte Satz zwischen Gerl und Richter läuft noch. 

Gerl gewinnt und verkürzt auf 4:2. Damit hat Surberg den 
Fehlstart durch zwei überraschende Siege im vorderen 
Paarkreuz kompensiert und wahrt seine Chancen.



Zwei Fehlaufschläge von 
Rüdiger Erl beim Stand von 
9:9. Hausner gewinnt den 
ersten Satz 11:9 Wieder ein Fehlaufschlag von Erl zum 

10:10. Hausner gewinnt auch den 
zweiten Satz mit 14:12

Zeitgleich: Angerer ist gegen 
Hölzl im ersten weit zurück und 
gewinnt dennoch. Im zweiten 
gewinnt dann Angerer die 
Oberhand und geht mit 2:0 in 
Führung

Starker dritter Satz von 
Hausner. Er gewinnt gegen Erl
somit 3:0



Surberg hat nun eine sehr 
starke Phase.

Angerer gewinnt 3:0 Neuer Zwischenstand:

Zur Erinnerung: Kienberg führte mit 3:0!! Geht die Serie der 
Einzelsiege für Surberg 
weiter?

Die letzte Partie der ersten Aufnahme und vielleicht auch die 
richtungsweisende lautet:

Georg Buchner : Martin Tradler.

Am anderen Tisch ist nun die Begegnung 

Steinberger : Gerl
angesetzt.



Starker 
Steinberger 
gewinnt den 
ersten Satz klar 
gegen Gerl

Tradler kommt 
mit ´ner 
„Kartoffel“ zum 
10:9, gewinnt 
12:10.

Ein hohes 
Niveau besteht 
jetzt im Spiel der 
beiden Einser. 
Gerl kommt 
kurzzeitig auf, 
doch 
Steinberger 
gewinnt 
dennoch klar.



Tradler 
verteidigt fast 
ausschließlich 
im zweiten Satz 
und verliert 
diesen 
Durchgang 
deutlich.

Souveräner 
Steinberger.
Tolles Spiel von 
beiden. Schade, 
der Satz endet 
dem Niveau 
nicht angepasst 
mit einem 
Fehlaufschlag 
von Gerl.

Zwischenstand:



Tradler greift nun im 
dritten Satz wieder an, 
führt 7:0. Dann treten 
plötzlich Fehler auf: 7:7 
– 8:7 Kienberg – 8:8 –
Topspinfehler Tradler: 
9:8 – 10:8 – 10:9 –
10:10 – 10:11, Tradler 
führt also wieder. 11:11 
– Netzaufschlag –
„Kartoffel“ Tradler, 
dennoch Punkt 
Kienberg: 12:11 –
Topspinfehler Tradler:
13:11 Kienberg!

In der Partie Georg Buchner : Tradler beginnt nun der vierte Satz. 
An der anderen Platte spielen sich Richter und Kohler ein.

Tradler geht 
wieder in 
Führung: 
4:0 / 6:1 / 8:3 / 
8:5 / Kartoffel: 9:5
/ 10:6 / 
Topspin: 11:6

Kohler führt 
gegen Richter
7:4 und gewinnt 
den Satz 11:6



Tradler führt auch gleich 
wieder im 5. Satz mit 4:0
– Buchner bringt einen 
Topspin Tradlers
wahnsinnig offensiv zum 
2:4 zurück. Buchner 
kommt auf: 5:4 Buchner. 
Buchner bringt erneut 
einen Topspin Tradlers
äußerst offensiv zurück: 
6:4. 6:6 / 7:7 / 8:7
Buchner – starker 
Ballwechsel! –
9:7 / 9:8 / 10:8 / 10:9 / 
11:9. 
Buchner siegt 3:2

Spielstand:

Richter gewinnt 
den zweiten Satz: 
1:1. Kohler 
steigert sich 
wieder im dritten 
nachdem er in 
diesem bereits 
weit zurück lag: 
12:10 Kohler!

4. Satz: Richter 
kann sich zum 8:5 
absetzen. Kohler 
holt analog dem 
dritten wieder auf. 
Risikotopspin 
Kohlers zum 10:10. 
11:11 / 12:11
Kohler. 13:11 –
3:1 Surberg!



Es steht nun: 6:5

Hausner gewinnt den ersten, 
Buchner den zweiten Satz

Besserer Start von Hauser im dritten Satz. 
Buchner gleich zum 4:4 aus. 
5:4 / 6:4 / 8:5 / 11:6 – 2:1 für Buchner.

Buchner führt im vierten 
Satz schnell mit 4:0. 7:1
nach zwei Aufschlagfehlern 
von Hausner. Buchner 
gewinnt 11:1 (3:1 Kienberg)

Kienberg hält den knappen Vorsprung.



Hausner gewinnt Satz 1 
gegen Erl mit 11:7. 

Hausner liegt im zweiten Satz 
zurück. Holt auf. Führt dann 
sogar 10:7. 

Erl bleibt cool, gleicht aus und 
holt sich noch diesen Satz.

Tradler gewinnt an der anderen 
Platte den ersten Satz gegen 
Hölzl.



Nach zunächst 0:2 führt Tradler
auch im zweiten mit 7:3 und 
dann 10:5.

Wieder „Plattenwechsel“: 

Schaffner führt mit 7:4 im 
dritten Satz und gewinnt diesen 
Durchgang 11:7.

Tradler gewinnt zur selben Zeit 
den zweiten Satz.



6:4 für Hölzl – 5:4 für Schaffner,
8:6 für Hölzl – 7:6 für Schaffner,
11:6 für Hölzl –

Erl holt gegen Schaffner auf: 9:8, 10:9, 10:10, 11:10, 12:10. 
Hölzl hat somit auf 1:2 gegen Tradler verkürzt, 

Erl kämpft sich gegen Schaffner in den fünften Satz!

Tradler siegt über Hölzl

Neuer Spielstand:



Erl gewinnt den 
fünften Satz gegen 
Schaffner: 

4:3 / 7:3 / 7:5 / 9:5
10:7 / 11:7

und 29:27 nach Sätzen für Kienberg

Georg Buchner : 
Angerer
im ersten Satz  
11:8

– im Doppel steht 
es zeitgleich 4:4

6:6 im Doppel, 
7:7, 11:7 für 
Kienberg



Buchner gewinnt 
den zweiten klar 
gegen Angerer

Im Doppel steht´s 
6:3 im zweiten für 
Kienberg –
Buchner weiterhin 
dominierend gegen 
Angerer: 4:0 -
das Doppel endet 
im zweiten Satz 
11:5

Buchner gegen 
Angerer im dritten 
Satz:

8:0 / 9:0 / 9:1 / 
10:2 / 11:2 / aus!

Kienberg hat den 
neunten Punkt ....



... und jubelt:


